
Protokoll 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familien und Soziales am Montag, 
06.07.2020, 17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal, Windallee 4, 26316 Varel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Heinz Peter Boyken    
Ausschussmitglieder: Klaus Ahlers    
 Sascha Biebricher    
 Hergen Eilers    
 Dr. Susanne Engstler    
 Jost Etzold    
 Dominik Helms    
 Timo Onken    
 Jörg Weden    
stellv. Ausschussmitglieder: Ralf Rohde    
hinzugewählte Ausschussmitglieder: Jörg Peters    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner    
von der Verwaltung: Wilfried Alberts    
 Heiko Eilers    
 Dirk Heise    
Gäste: Architekt Andre Siems    
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

2 Feststellung der Tagesordnung 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des Ausschus-
ses für Jugend, Familien und Soziales vom 11.12.2019 

4 Einwohnerfragestunde 

5 Anträge an den Rat der Stadt 

5.1 Sanierung/Neubau der Kindertagesstätte Zum guten Hirten in Varel 
Vorlage: 202/2020 

6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
Kein Tagesordnungspunkt 

7 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 

8 Zur Kenntnisnahme 

8.1 Darstellung und Entwicklung der Kinderzahlen 
 



 2 

 
 
 

Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  

Ausschussvorsitzender Boyken eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemä-
ße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 
2 Feststellung der Tagesordnung 
  

Ausschussvorsitzender Boyken stellt die Tagesordnung fest.  
 

 
3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des 

Ausschusses für Jugend, Familien und Soziales vom 11.12.2019 
  

Der öffentliche Teil des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, 
Familien und Soziales vom 11.12.2019 wird einstimmig genehmigt.  
 

 
4 Einwohnerfragestunde 
  

In der Einwohnerfragestunde gibt es keine Wortmeldungen.  
 

 
5 Anträge an den Rat der Stadt 
  
 
5.1 Sanierung/Neubau der Kindertagesstätte Zum guten Hirten in Varel 

Vorlage: 202/2020 
  

Auf die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familien und Soziales am 
11.12.2019 (Vorlage 346/2019) wird verwiesen. In dieser Sitzung wurde unter an-
derem der Vorschlag der Diakonie zum Neubau der Einrichtung Zum guten Hirten 
behandelt. Der Vorschlag sah einen Neubau der Einrichtung mit 2 Kindergarten-
gruppenräumen unter Erhaltung des Krippenraumes vor.  Zur Finanzierung des 
Neubaus verlangte die Diakonie eine mtl. Miete in Höhe von 6.510,35 €. Die Lauf-
zeit sollte 15 Jahre betragen. Die Option zur Verlängerung wurde festgeschrieben. 
Aus Sicht der Verwaltung erschien die Mietforderung überhöht, so dass vorge-
schlagen wurde, den Vorschlag der Diakonie abzulehnen. 
Die Beschlussfassung wurde zurück gestellt. Die Verwaltung wurde aufgefordert, 
mit der Diakonie weitere Gespräche zu führen mit dem Ziel des Baus einer 5-
gruppigen Einrichtung. 
 
Nach mehreren Gesprächen mit der Diakonie hat die Diakonie eine neue Baupla-
nung mit Kostendarstellung zur Verfügung gestellt. Die Kostendarstellung ist der 
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Einladung beigefügt.  
Die Diakonie wird die neue Bauplanung und Kostendarstellung in der Sitzung um-
fassend erläutern. 
 
Es ist nunmehr der Bau eines 2-stöckigen Gebäudes unter Erhalt der vorhande-
nen Krippe und einer Geschäftsstelle im 2. Geschoß geplant. Im Erdgeschoss 
sowie in der 1. Etage werden die notwendigen Räume der dann insgesamt 5-
gruppigen Einrichtung untergebracht. 
 
Die Kostenaufteilung zwischen Kindertagesstätte und Geschäftsstelle erfolgt nach 
qm, die Kosten der Gemeinschaftsflächen entsprechend anteilig. 
 
Die auf die Kindertagesstätte entfallenden Kosten belaufen sich danach auf 
2.248.000,00 € zuzüglich Anbindungskosten für die Krippe in Höhe von 
127.000,00 €, insgesamt somit 2.375.000,00 €. 
 
Die Abschreibungen werden unterteilt in Abschreibungen auf das Gebäude in Hö-
he von 2 % von 2.177.925,54 € = 43.558,51 € sowie auf die technischen Anlagen 
in Höhe von 10 % auf 197.074,46 € = 19.707,45 €. Die dargestellte Aufteilung 
dient aktuell nur als Anhaltspunkt für die Kostendarstellung. Die tatsächliche Auf-
teilung der Kosten zwischen Gebäude und technischen Anlagen sowie die jeweili-
ge Abschreibungshöhe der technischen Anlagen ist nach Fertigstellung unter An-
wendung der entsprechenden Abschreibungsbestimmungen festzusetzen. 
Die Kostendarstellung orientiert sich nunmehr an den bisherigen Vereinbarungen 
mit einer Gebäudeabschreibung auf 50 Jahre in Höhe von 2 %. 
 
Die dargestellten Kreditkosten resultieren aus der Finanzierung der 2013 in Be-
trieb gegangenen Krippengruppe. 
Daneben wird eine Eigenkapitalverzinsung für das Grundstück in Höhe von jähr-
lich 5.250,00 € geltend gemacht. 
 
Unabhängig von den Baukosten ist zu berücksichtigen, dass ein Abriss der Krippe 
eine Teilrückforderung der gewährten RAT-Mittel des Landes  (ca. 2/3 von 
217.500,00 €) sowie eine Vernichtung des Förderanspruchs für die nächsten 15 
Krippenplätze (voraussichtlich 180.000,00 €) zur Folge hätte. 
Die Diakonie hatte das Gesamtprojekt Kindertagesstätte, Meyerholzstift und Woh-
nungen im Planungsausschuss dargestellt. In der Sitzung wurden u.a. fehlende 
Parkplätze für die Kindertagesstätte beanstandet. 
 
Die Diakonie hat in einem nachfolgenden Gespräch die geänderten Planungen 
bezüglich der Zahl der Parkplätze dargestellt (siehe beigefügten Lageplan). 
Es sind jetzt insgesamt 44 Parkplätze vorgesehen, 15 Parkplätze mehr als die 
gesetzliche Vorgabe. Nach Darstellung der Diakonie werden 22 Parkplätze der 
Kindertagesstätte zur Verfügung stehen. Diese Zahl entspricht in etwa der Zahl 
der aktuell für die Einrichtung zur Verfügung stehenden Parkplätze. Durch Neubau 
der Einrichtung verringert sich die Zahl der Betreuungsplätze um mindestens 40, 
so dass mit einer Entspannung der Situation zu rechnen ist.  
 
Nach Auffassung der Verwaltung erscheint das Parkplatzangebot ausreichend. 
 
Insgesamt kann die Verwaltung dem Vorschlag der Diakonie folgen. Die darge-
stellten Kosten erscheinen angemessen. Die Vertragsdetails werden mit der Dia-
konie verhandelt und dem Ausschuss zur Kenntnis gegeben. 
 
Herr Andre Siems, Architekt vom Diakonie Service-Zentrum Oldenburg GmbH, 
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stellt zusammen mit Herrn Jörg Peters, Geschäftsführer der Diakonie Varel, mit 
einer Präsentation die Planung der Neubaumaßnahme des Kindergartens „Zum 
guten Hirten“ nach den gesetzlichen Vorgaben und auf einen dem heutigen Stan-
dard für Kinderbetreuung entsprechenden Zustand vor. Hierzu wird der Kosten-
rahmen dem Protokoll beigefügt. 
 
Nach ausführlicher Diskussion sind sich die Ausschussmitglieder darüber einig, 
der Planung der Neubaumaßnahme „Zum guten Hirten“ zuzustimmen. Das Diako-
nische Werk wird jedoch gebeten, architektonische Änderungen im Innen- und 
Außenbereich vorzunehmen.  
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Varel stimmt dem vorgestellten Konzept der Diakonie zum Neubau der 
Kindertagesstätte Zum guten Hirten zu. Die Gebäudeabschreibung wird auf 2 % 
festgesetzt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Diakonie den Bau der Kindertagesstätte 
auf den Weg zu bringen. Der Ausschuss ist über die wesentlichen Schritte zeitnah 
zu unterrichten.  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

Kein Tagesordnungspunkt 
  
 
7 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 
  

Keine Anträge und Anfragen.  
 

 
8 Zur Kenntnisnahme 
  
 
8.1 Darstellung und Entwicklung der Kinderzahlen 
  

Auf die Sitzung dieses Ausschusses am 11.12.2019, in der zuletzt die Entwicklung 
der Kinderzahlen dargestellt wurde, wird verwiesen. 
In der Sitzung wurde dargestellt, dass sich Probleme mit einem ausreichenden 
Angebot an Vormittags- und Ganztagsplätzen im Kindergartenbereich zum 
01.08.2020 abzeichneten. 
Es wurde prognostiziert, dass für die Zukunft weitere 50 – 75 Betreuungsplätze 
vormittags bzw. ganztags im Kindergartenbereich notwendig sein werden.  
 
Bereits in den Folgemonaten kristallisierte sich heraus, dass zum 01.08.2020 ca. 
40 Betreuungsplätze vormittags bzw. ganztags im Kindergartenbereich fehlen. Die 
Unterdeckung an Betreuungsplätzen begründet sich daraus, dass die Eltern einen 
angebotenen Nachmittagsplatz ablehnen. Mit dem Angebot des Nachmittagsplat-
zes kann in vielen Fällen die notwendige bedarfsgerechte Betreuung nicht ge-
währleistet werden. 
 
Um rechtzeitig zum 01.08.2020 ein ausreichendes Angebot an bedarfsgerechten 
Betreuungsplätzen im Kindergartenbereich anbieten zu können, musste kurzfristig 
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eine bis zum 01.08.2020 umsetzbare Lösung zur Schaffung von zusätzlichen Kin-
dergartenplätzen gefunden werden.  
In Zusammenarbeit mit den Leiterinnen der Einrichtungen An der Wiese in Büppel 
und Am Wald in Varel erfolgte der Vorschlag, die in diesen beiden Einrichtungen 
bestehenden Bewegungsräume in Gruppenräume umzuwandeln und als Ersatz 
die Bewegungsräume in Containern unterzubringen. Durch diese Maßnahmen 
können 2 Gruppen mit je 25 Betreuungsplätzen zusätzlich angeboten werden.  
Das Kultusministerium hat eine auf drei Jahre befristete Betriebserlaubnis in Aus-
sicht gestellt.  
Auf Grund der Corona-Krise und der Dringlichkeit wurde die Angelegenheit direkt 
im Verwaltungsausschuss vorgetragen und entsprechend beschlossen. 
 
Zum 01.08.2020 stehen somit folgende Betreuungsplätze im Kindergartenbereich 
in Varel zur Verfügung: 
 
Vormittagsplätze 462 
Ganztagsplätze 152 
Nachmittagsplätze 152. 
 
Bei den Nachmittagsplätzen besteht ein Überhang, so dass hier eine Verringerung 
der Betreuungsplätze erfolgen wird (voraussichtlich eine Nachmittagsgruppe mit 
25 Plätzen oder 2 Kleingruppen nachmittags mit je 10 Plätzen). 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass auch zukünftig die Akzeptanz für einen 
Nachmittagsplatz weiter sinken und damit die Schaffung weiterer Betreuungsplät-
ze notwendig werden wird.  
 
Im Krippenbereich gab es ebenfalls Probleme mit fehlenden Betreuungsplätzen. 
Durch die Schaffung der zusätzlichen Kindergartenplätze können jedoch im lau-
fenden Betreuungsjahr Kinder aus dem Krippenbereich in den Kindergartenbe-
reich wechseln, so dass nach jetzigem Stand der Betreuungsbedarf im Krippenbe-
reich sichergestellt werden kann. 
 
Aktuell bietet die Stadt Varel 241 Betreuungsplätze im Krippenbereich an. 
 
Mit Stand 23.06.2020 wurden die aktuellen Kinderzahlen ausgewertet und zum 
Vergleich den Auswertungen Stand 12.11.2019 und Stand 01.11.2018 gegen-
übergestellt: 
 
 
Geburtsjahrgang                   Kinderzahl 
 
                                              Stand am          Stand am          Stand am 
                                              23.06.2020       12.11.2019        01.11.2018 
 
01.08.2013 – 31.07.2014      212                    205                   200 
01.08.2014 – 31.07.2015      233                    226                   224 
01.08.2015 – 31.07.2016      235                    235                   231 
01.08.2016 – 31.07.2017      217                    212                   213 
01.08.2017 – 31.07.2018      210                    207                   209 
01.08.2018 – 31.07.2019      212                    208                   - 
01.08.2019 – 23.06.2020      185                    -                        - 
 
 
Der Geburtsjahrgang 01.08.2013 – 31.07.2014 ist zu vernachlässigen, da diese 
Kinder eingeschult sind. 
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Unter Berücksichtigung der Geburtsjahrgänge 01.08.2014 – 31.07.2019 ist festzu-
stellen, dass sich die Zahl der Kinder um 19 erhöht hat. Diese Erhöhung begrün-
det sich ausschließlich aus dem Überschuss Zuzug/Wegzug. 
 
Die Prognose zum zukünftigen Bedarf erfolgt nach Beschlussfassung zum TOP 
Sanierung/Neubau der Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“ in der nächsten Sit-
zung dieses Ausschusses. 
 
Weiter verweist die Verwaltung auf eine von der Fraktion Bündnis90/die Grünen 
gestellte Anfrage zum Thema Zurückstellungen vom Schulbesuch in den Kinder-
garten bzw. in den Schulkindergarten. Der Fragenkatalog wird dem Protokoll bei-
gefügt. 
Die Verwaltung ermittelt aktuell die notwendigen Daten zur Beantwortung der Fra-
gen. Die Antworten werden dem Ausschuss in der nächsten Sitzung zur Kenntnis 
gegeben.  
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Heinz Peter Boyken gez. Heiko Eilers 
(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 


	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Wortprotokoll
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

